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I mmer wenn Ralf Kraft in 
seinen E-Mail- Account 

schaut, dann sieht er die 

Nachricht: „Sie haben Post.“ 

Ralf Kraft ist Volleyballtrainer 
bei der SG Kaarst und vor 

allem im Jugendbereich tätig. 

In dieser Funktion erhält er 

beinahe täglich Anfragen 

nach einem Probetraining 

in einer Sportart, die schon 

auf dem Weg zu einer 

Randsportart war. Doch in 

den vergangenen zwei, drei 

Jahren zeichnet sich eine 

Trendwende ab: Immer mehr 

Jungen und Mädchen haben 

Spaß an dem Sport, der 

zu den anspruchsvollsten 

Mannschaftsspielen gehört.
Die Hochzeit des Volleyballs 

schien mit dem Beginn des 

neuen Jahrtausends fast 

vorbei zu sein: Ein Grund 

dafür war die selbstge-

machte Konkurrenz namens 

Beachvolleyball: Attraktive 

Frauen und Männer spielen 

an traumhaften Stränden 
vor tollen Kulissen; dass 

dieses Konzept Erfolg haben 

würde, daran kann niemand 

ernsthaft gezweifelt haben. 
Und so hörte man immer 
wieder den Abgesang auf das 

klassische Volleyballspiel. 

Doch es kam anders ...

Heutzutage spielen fast 900 

Millionen Menschen Volley-

ball. Damit ist „Mintonette", 

wie das Spiel ursprünglich 

genannt wurde, die fünftbe-

liebteste Sportart weltweit 

– nach Fußball, Tennis, 

Feldhockey und Cricket.

Was den Umschwung von 

einer langsam dahinsiechen-

den Nebensportart zu einer 

absoluten Trendsportart 

brachte, darüber kann vehe-

ment diskutiert werden. Aber 

besonders bei den Kindern 

und Jugendlichen hat sicher-

lich ein besonderes Medien-

phänomen seine Wirkung 

hinterlassen: Die japanische 

Mangaserie „Haikyu!!" erfreut 

sich einer unglaublichen 

Beliebtheit in der Gruppe 

der Acht- bis 18-Jährigen. Sie 

handelt von den Schülern Hi-

nata und Kageyama die sich 

zuerst nicht leiden können, 
dann aber Mannschaftskolle-

gen und schließlich Freunde 

werden. Selbst gestandene 

Volleyballveteranen können 
in dieser Serie noch etwas 

lernen: Die Spielzüge, Tech-

niken und Taktiken, die hier 

gezeigt werden, sind so nah 

an der Realität, dass es nicht 

wenige Trainer geben soll, die 

Szenen aus „Haikyu!!“ zei-

gen, um ihren Schützlingen 

neue Spielzüge beizubringen.

Doch Volleyball hat viele wei-

tere Vorzüge, die dem Spiel 

systembedingt innewohnen: 

Da beide Mannschaften stets 
von einem Netz getrennt wer-

den, gibt es keine Rempelei-

en, keine Fouls, keine Tätig-

keiten. Die Volleyballregeln 

gehen sogar so weit, dass 

Schadenfreude in Richtung 

des Gegners als unsport-

liches Verhalten gewertet 

und mit einer gelben Karte 

geahndet wird. Gemessen an 

vielen anderen Sportarten 

geht es hier also sehr fair zu.

Vielleicht ist das auch der 

Grund, warum es in den 

Mannschaften von Trainer 
Ralf Kraft so friedlich und 
harmonisch zugeht. Hier 

treffen Menschen aufei-
nander, die ihre Wurzeln 

in vielen Nationen haben, 

unter anderem Türken und 

schaft mitspielen, die Kraft 

Volleyball bei der SG Kaarst: 

Auf dem Weg zur Trendsportart

sind als persönliche Befind

Geschlecht oder Herkunft 

fach des Trainers hoffent

Titelfoto: Das Titelfoto zeigt Mitglieder der Klimainitiative „Kaarster 

for Future“. Foto: KfF
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mmer wenn Ralf Kraft in 

Ralf Kraft ist Volleyballtrainer 

Mannschaftsspielen gehört.

an traumhaften Stränden 

ernsthaft gezweifelt haben. 
Und so hörte man immer 

genannt wurde, die fünftbe

zuerst nicht leiden können, 
dann aber Mannschaftskolle

Volleyballveteranen können 

Da beide Mannschaften stets 

Mannschaften von Trainer 
Ralf Kraft so friedlich und 

treffen Menschen aufei

Griechen, Russen und Uk-

rainer, Albaner und Serben, 

Deutsche und Holländer. 

Wenn die Spieler erst einmal 

gewisse Grundfertigkeiten 

erlernt haben, dürfen sie 

auch bei der Mixed-Mann-

schaft mitspielen, die Kraft 
betreut. Dort spielen dann 

16-Jährige mit 60-Jähri-

gen – und das funktioniert 

hervorragend. Und wie der 

Name schon sagt, spielen 

hier Frauen zusammen mit 

Männern in einem Team.

Was die Jungen und Mäd-

chen, die sich zu einem 

Probetraining anmelden, 

beim Volleyball lernen, 

geht weit über das Studium 

Die Volleyballerinnen der U16 und U20 der SG Kaarst betreiben mit Leidenschaft ihren Lieblingssport. Fotos: SG Kaarst

und Training von Athletik, 

Technik und Taktik hinaus: 

Sie lernen, dass Respekt 

und Teamspirit wichtiger 

sind als persönliche Befind-

lichkeiten. Und dass nicht 

Geschlecht oder Herkunft 
von Bedeutung sind, son-

dern der Wille, gemeinsam 

an einem Strang zu ziehen.

Und so wird das E-Mail-Post-

fach des Trainers hoffent-
lich noch lange Zeit immer 

und immer wieder klin-

gen: „Sie haben Post!“

Weitere Informationen zu 

Volleyball bei der SG Kaarst 

gibt es unter www.sg-kaarst.

de (dann „Sportangebote“).
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„Räume erleben“
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• Rind • Schwein • Geflügel • Kalb • Lamm
• Frisches Obst und Gemüse

• Brot aus der Backstube  Donnerstag – Samstag

S eit der Gründung der 

überparteilichen Kli-

mainitiative „Kaarster for 

Future“ im Sommer 2019 hat 

die Gruppe schon häufig von 
sich reden gemacht.  Das 

bisher aufmerksamkeits-

wirksamste Projekt war der 

angestrebte „Radentscheid“, 

der Fahrradfahrern in Kaarst 

zahlreiche neue Rechte im 

Verkehr erstreiten sollte. 

Letztendlich konnte dieser 

nicht verwirklicht werden, 

doch die Forderungen der In-

itiative fanden Eingang in das 

Mobilitätskonzept. „Dieses 

gemeinsam von Verkehrspla-

nern, der Politik und weiten 

Teilen der Kaarster Bürgern 

getragene Konzept geht weit 

über den monothematischen 

Ansatz des Radentscheids 

der Bürgerinitiative hinaus. 

Der Radentscheid fokussierte 

sich ausschließlich auf den 

Radverkehr, teilweise sind 

die darin vorgeschlagenen 

Maßnahmen rechtlich nicht 

umsetzbar“, heißt es in einer 

offiziellen Stellungnahme 
der Stadt Kaarst dazu. 

Doch das hat die Bürgerin-

itiative nicht entmutigt, im 

Gegenteil, die Arbeit hat sich 

zunehmend professionali-

siert. Aktuell besteht die Initi-

ative aus vier Arbeitsgruppen, 

die vier Schwerpunkt-Themen 

aufgreifen: 1. Mobilität, 2. 

Energie, 3. Ernährung und 

urbane Wende sowie 4. 

Klima und Flächenschutz. 

Organisiert wird das Gan-

ze von einem vierköpfigen 
„Lenkungskreis“, bestehend 

aus Brigitte Rüter, Petra Grau-

te-Hannen, Ulrich Hort und 

Wolfgang Weber, die auch 

verantwortlich für die vier 

Arbeitskreise sind. Die beiden 

„Gesichter“ von „Kaarster for 

Future“ sind Brigitte Rüter 

und Petra Graute-Hannen, 

die die Leitung von Werner 

Kindsmüller übernommen 

haben, der die Klimainitia-

tive drei Jahre lang geleitet 

hat. Kindsmüller wird sich 

zukünftig verstärkt seinem 
Engagement als Vorsitzender 

des Vereins „Kaarster gegen 

Fluglärm" widmen. Dort 

kämpft er gegen die Kapazi-
tätserweiterung des Flugha-

fens Düsseldorf und rechnet 

für das kommende Jahr mit 

einem erhöhten Arbeitsein-

satz, da eine Entscheidung 

des Verkehrsministers zur 

Kapazitätserweiterung des 

Flughafens Düsseldorf 

erwartet wird. Der Wechsel 

erfolgte im Dezember 2022. 

Brigitte Rüter ist seit Mitte 

2021 bei der Initiative aktiv 

und engagiert sich für ein 

lebenswertes Kaarst für 

kommende Generationen. 

Petra Graute-Hannen ist seit 

der Gründung von „Kaarster 

for Future“ dabei und setzt 

sich für Nachhaltigkeit und 

Enkeltauglichkeit in allen 

Bereichen der Stadtgesell-

schaft ein. Ulrich Hort und 
Wolfgang Weber bringen ihre 

Expertise aus den Bereichen 

Energie und Kunst in die 

Initiative ein. Sie sind froh, 

sich in einer solchen nach 

allen Seiten offenen Umwelt-
organisation engagieren zu 

können.  Nahezu alle Kaarster 
Parteien stehen der Initiative 

positiv gegenüber, außerdem 

wird sie von Kirchen und Ver-

einen tatkräftig unterstützt. 
Brigitte Rüter: „Wir sind 

kein Verein, das heißt, wir 

haben keinen festen Mitglie-

derstamm, aber man kann 

eine deutlich größere Auf

verbindlich dazu verpflichtet, 

Energie Genossenschaft 
(BEG). Möglichst viele Bürger 

nossenschaftsanteile (in der 
Regel in Höhe von 500 Euro) 

gen. Die Genossenschaft will 

eine lange Liste an möglichen 

Erneuerbaren-Kraftwerk“ 

Sinn, weil damit die mögliche 
Wertschöpfung hier in Kaarst 
bleibt, das örtliche Handwerk 

genossenschaft werden jetzt 

in die dazugehörigen Arbeits

Brigitte Rüter und Petra Graute-Hannen 

gestalten die Zukunft von „Kaarster for Future“ können unter heinrich.han

wir zusammenarbeiten, befin

könne jeder, der Interesse am 

Petra Graute-Hannen und Brigitte Rüter (v.l.) sind die „neuen Gesich-

ter“ von „Kaarster for Future“. Foto: Thomas Broich

Modernisieren Sie jetzt ihr Eigenheim!

Beratung – Planung – Umsetzung

CA107 GmbH · Bruchweg 122
41564 Kaarst · Tel. 02131/1516297
www.tore24.de

· Tore
· Türen
· Antriebe
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Ausstellung!
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Tel.: 02131 7392954Wir sind Jobrad-Partner.

Öffnungszeiten
Täglich von 9.30 bis 18.30 Uhr

Samstags 9.00 bis 14.00 Uhr

Giemesstr. 18

41564 Kaarst

www.haus-der-raeder.de

ab 3199 €

Wittich „Frau Paula“

Unser schönes Familienrad, 

erhältlich in versch. Farben 

und Größen

Nutzen Sie unseren Hol- und Bringservice! Einfach telefonisch
einen Termin vereinbaren und wir holen Ihr defektes Rad ab.

Fahrrad kaputt?! Wir helfen Ihnen!

BMX für Groß und Klein
von 20 bis 29 Zoll

Ideal für den Kaarster Pumptrack

SE Bikes „Ripper“ SE Bikes „Big Flyer“

Army camo

Schlachttage 2023:

Öffnungszeiten:
Di., Do. & Fr. von 08.30 bis 18.30 Uhr, Mi. & Sa. 08.30–14.00 Uhr

Das Beste vom:

• Rind • Schwein • Geflügel • Kalb • Lamm
• Frisches Obst und Gemüse

• Brot aus der Backstube  Donnerstag – Samstag

25. Mai � 15. Juni
� 20. Juli � 24. August � 14. September

� 19. Oktober � 16. November � 14. Dezember

die Gruppe schon häufig von 

offiziellen Stellungnahme 

ze von einem vierköpfigen 

zukünftig verstärkt seinem 

kämpft er gegen die Kapazi

einem erhöhten Arbeitsein

schaft ein. Ulrich Hort und 

allen Seiten offenen Umwelt

können.  Nahezu alle Kaarster 

einen tatkräftig unterstützt. 

sagen, dass wir etwa 120 

Follower haben, die wir mit 

unseren Aktionen und unse-

ren Info-Newslettern errei-

chen. Die Rückmeldung und 

das Interesse an konkretem 

Engagement wechselt dabei 

natürlich von Thema zu The-

ma. Als es 2021 nach Starkre-

gen teilweise zu Überschwem-

mungen in Kaarst gekommen 

war, konnten wir eindeutig 

eine deutlich größere Auf-
merksamkeit an Umwelt- und 

Klima-Themen verzeichnen.“ 

Die Initiative hat sich das 

Ziel gesetzt, Kaarst bis 2045 

klimaneutral zu machen 

und somit die Stadt bei der 

Erreichung ihrer ehrgeizigen 

Klimaziele zu unterstützen. 

Die Stadt Kaarst hat sich 

verbindlich dazu verpflichtet, 
die Treibhausgase bis zum 

Jahr 2030 um mindestens 

65 Prozent, bis 2040 um 

mindestens 88 Prozent und 

bis 2045 so weit zu redu-

zieren, dass Treibhausgas-

neutralität erreicht wird.

Das aktuell wichtigste Projekt 

ist die Gründung einer Bürger 

Energie Genossenschaft 
(BEG). Möglichst viele Bürger 
sollen nach dieser Idee Ge-

nossenschaftsanteile (in der 
Regel in Höhe von 500 Euro) 
kaufen, um damit Solar-, 

Wind- oder Biogasanlagen zu 

erstellen. Diese sollen die Mit-

glieder und die Stadt Kaarst 

mit umweltfreundlicher und 

bezahlbarer Energie versor-

gen. Die Genossenschaft will 
nicht zur Konkurrenz der 

Stadtwerke werden, sondern 

mit ihnen zusammenarbeiten. 

Erste Gespräche dazu sind 

bereits erfolgt.  Für die BEG 

in Kaarst gibt es bereits jetzt 

eine lange Liste an möglichen 
Projekten. Begonnen werden 

soll aber mit einer relativ ein-

fach zu realisierenden Anlage 

auf einem großen Dach in 

Kaarst. Zum Beispiel auf der 

neuen Gesamtschule und/

oder auf einem privaten Ge-

werbehallendach.  Anschlie-

ßend sollen verschiedene 

Anlagentypen (Solar-, Wind-, 

Biogasanlagen und Speicher) 

zu einem großen „virtuellen 

Erneuerbaren-Kraftwerk“ 
zusammengeschlossen 

werden, das zu allen Zeiten 

Strom liefern kann. „Bürge-

renergie macht auch deshalb 

Sinn, weil damit die mögliche 
Wertschöpfung hier in Kaarst 
bleibt, das örtliche Handwerk 
gestärkt, die Bürgerinnen und 

Bürger sowie die Stadtkas-

se entlastet werden“, wirbt 

„Kaarster for Future“. Für die 

Gründung der Bürgerenergie-

genossenschaft werden jetzt 
Menschen gesucht, die sich 

in die dazugehörigen Arbeits-

gruppen (Finanzen/Organi-

sation, Photovoltaikanlagen, 

Direktvermarktung, Winde-

nergie, Marketing und Politik/

Stadtwerke) einbringen wol-

len. Weitere Informationen 

können unter heinrich.han-

nen@lammertzhof.de, mit der 

Aufnahme in den E-Mail-Ver-

teiler, abgerufen oder bei 

Heinrich Hannen unter Tel. 

02131/75 747-101 oder 0176/24 

86 82 55 erfragt werden. 

Darüber hinaus freut sich 

„Kaarster for Future“ über 

jeden weiteren Unterstützer. 

„Die Menschen, mit denen 

wir zusammenarbeiten, befin-

den sich eher im Altersdurch-

schnitt 50 plus“, berichtet 

Petra Graute-Hannen, „über 

ein verstärktes Engagement 

junger Leute würden wir uns 

also sehr freuen!“ Mitmachen 

könne jeder, der Interesse am 
Thema Umwelt habe und au-

ßerdem Enthusiasmus sowie 

den Willen, etwas zu verän-

dern, mitbringe.  Thomas Broich

Modernisieren Sie jetzt ihr Eigenheim!

Beratung – Planung – Umsetzung

CA107 GmbH · Bruchweg 122
41564 Kaarst · Tel. 02131/1516297
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Tiergestützte Therapie für Kita-Kinder mit Förderbedarf

HIER BEGINNT

UNSER 

ABENTEUER

mit unserer großen Familie in einem 

modernen und sicheren Zuhause, 

in dem die Kinder viel Raum zum Spielen 

und Groß werden haben. 

www.gwg-neuss.de

Gemeinnützige Wohnungs- 

Genossenschaft e.G. 

Markt 36 · 41460 Neuss 

Telefon 02131.5996-0 Seit  1880 in

Holzbüttgen

Tradition trifft Qualität

Bauschlosserei

Kunstschmiede

Stahl- und Metallbau

Edelstahlverarbeitung

Fenster, Türen, Tore

Gitter, Geländer

Königstraße 11, 41564 Kaarst-Holzbüttgen, Telefon: 02131/65196, 

Email: info@schmitzundsohn.de, www.schmitzundsohn.de

„P iet, bringst du das 

Bällchen?“ So beginnt 

manch eine Therapiestunde 

für die Logopädin im Heilpäd-

agogischen „Lukaskindergar-

ten“. In Kaarst arbeitet sie mit 

insgesamt 24 Kindern zusam-

men, die einen besonderen 

Förder- und Teilhabebedarf 
haben. Die spezialisierte 

Tageseinrichtung besuchen 

unter anderem Kinder mit 

Autismus-Spektrum-Störung 

oder Schwerstmehrfachein-

schränkungen, welche von 

einem multiprofessionellem 

Fachteam betreut werden. 

Durch die große Interdiszip-

linarität können den Kindern 
intern Moto-, Ergo-, Phy-

siotherapie und eben auch 

Logopädie von festen Bezugs-

personen angeboten werden. 

Vom Einrichtungsteam wird 

dies als riesiger Gewinn für 

ein fl exibles Arbeiten und 

den Erfolg der Therapiemaß-

nahmen wahrgenommen.

Bei vielen Gruppen- und Ein-

zelstunden wird die Logopä-

din von ihrem ausgebildeten 

Therapiebegleithund Piet 

vollkommen routiniert unter-

stützt – mal mit einer Lecker-

li-Rutsche, einem speziellen 

Tablet zur Sprachförderung 
oder einfach mit beruhigen-

den Streicheleinheiten. „Die 

Idee, einen eigenen Therapie-

hund für unsere Einrichtung 

auszubilden, kam uns 2013. 

Nachdem wir eine offi  zielle 
Genehmigung vom Träger 

und den wichtigsten Ämtern 

erhalten haben, haben wir 

uns auf die Suche nach einem 

passenden Begleiter begeben 

– und uns sofort in Piet ver-

liebt. Er hat den Wesenstest 

und seine Schnupperstunden 

hier schon als Welpe mit Bra-

vour bestanden“, erzählt die 

Logopädin. „Den Kindern gibt 

der Kontakt zu Piet unglaub-

lich viel und bereichert die 

Therapie ganz individuell“.

Unter anderem wird auch 

ein Mädchen mit Autismus 

ganztags in der heilpädago-

gischen Einrichtung betreut. 

Das Mädchen könne bislang 
nicht sprechen, habe aber 

eine eigene Art, sich ihrem 

Gegenüber mitzuteilen, 

erklärt die Logopädin. „Mit 

ihr arbeite ich vor allem 

daran, längeren Blickkontakt 

aufrechtzuerhalten, um wäh-

rend der Therapie aktiv mit 

ihr interagieren zu können. 
Das funktioniert dank Piets 

Unterstützung immer besser. 

Hauptziel ist die Fähigkeit, 

Bedürfnisse verständlich 

äußern zu können, auch 
nonverbal. Dabei integrieren 

wir die tiergestützte Therapie, 

indem Piet Leckerlis über 

eine kleine Rutsche auff ängt, 
mithilfe eins Sprach-Tablets 

Signale annimmt, geworfene 

Spielzeuge zurückbringt oder 

einfach mit ihr kuschelt.“ Bei 

dem Therapiekonzept gehe 

es dem Einrichtungsteam 

vor allem darum, dass sich 

die Kinder in eine natürliche 

Interaktion mit der Therapeu-

tin begeben, ohne dass ein 

typisches Patienten-Thera-

peuten-Gefälle entstehe. „Die 

Idee dahinter ist es, dass die 

Kinder nicht in Konfrontati-

on mit mir als Therapeutin 

treten, sondern diese starre 

Struktur aufgelöst wird. 
Durch Piet entsteht ein inter-

aktives Beziehungsdreieck“, 

Nähe geben, Chancen schaffen: So hilft 

Therapiebegleithund Piet den Kita-Kindern

Bei ihren Logopädie-Einheiten arbeitet das Mädchen besonders ger-

ne mit Piet zusammen. Fotos: Ev. Jugendhilfe Neuss-Süd gGmbH

übungen zum Tonus-Aufb au 

scheiden und beeinfl ussen, 
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Tiergestützte Therapie für Kita-Kinder mit Förderbedarf













Förder- und Teilhabebedarf 

Autismus-Spektrum-Störung 

linarität können den Kindern 

ein fl exibles Arbeiten und 

Tablet zur Sprachförderung 

Nachdem wir eine offi  zielle 

Das Mädchen könne bislang 

ihr interagieren zu können. 

äußern zu können, auch 

eine kleine Rutsche auff ängt, 

Struktur aufgelöst wird. 

Bei den begleiteten Hundespaziergängen werden Umwelterfahrun-

gen gesammelt und in die individuelle Förderung der Kinder einge-

bunden.

führt die Logopädin aus. So 

werden etwa beliebte Puste-

übungen zum Tonus-Aufb au 
in einen tiergestützten Kon-

text gesetzt: Statt zehnmal 

Wattebällchen zu pusten, 

nutzt die Therapeutin dafür 

Hundeleckerlis, welche dem 

Hund zugepustet werden. 

„Das ist ein komplett anderes 

Setting für das Kind. Es 

nimmt selbst die versorgende 

Rolle ein, es kann aktiv ent-

scheiden und beeinfl ussen, 
wie Piet reagiert. Das bedeu-

tet ein Stück Unabhängigkeit 

und Selbstvertrauen.“ Dass 

das tiergestützte Arbeiten auf 

allen Ebenen eine Bereiche-

rung für die heilpädagogi-

sche Praxis darstellt, macht 

die Logopädin deutlich: „In 

der Kommunikation mit den 

Kindern zeigt sich Piet immer 

wieder als Eisbrecher, wert-

frei und ohne Erwartungen“.

Seit 2016 ist der Bernhardi-

ner-Mischling Piet stolzer Thera-

piebegleithund im heilpädagogi-

schen „Lukaskindergarten“ und 

hat das europäische ESAAT-Zer-

tifi kat erhalten.
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Eine „Insel“ fürs gesamte Quartier

Robert-Koch-Str. 14a · 41564 Kaarst · Tel. (02131) 60 59 31 · www.bertholdmueller.de

Sie haben Fuß-, Knie- 

und/oder Rückenprobleme? 

Das liegt häufig an der Fehlstatik Ihrer Füße.
Testen Sie unsere neuentwickelten vacutec-

Einlagen, sie vereinen Funktionalität und 

Passform die Sie überzeugen wird.

„W ir leisten hier Bezie-

hungsarbeit. Und 

dann waren wir auf einmal 

Security, quasi Türsteher.“ 

Mirushe Murtezani, die 

zusammen mit Leiterin Katja 

Blume die pädagogische 

Arbeit in der Kinder- und Ju-

gendeinrichtung „Die Insel“ 

leistet, ist froh, dass die Co-

rona-Zeiten vorbei sind. „Das 

war furchtbar auszuhalten“, 

gesteht sie ein. Immerhin 

musste sie den Jugendlichen 

ab 14 Jahren sagen, dass sie 

wegen der Corona-Schutzver-

ordnung nicht in die „Insel“ 

durften. Und auch bei den 
Jüngeren mussten Höchst-

teilnehmerzahlen beachtet 

werden. „Wen schickst 

du nach Hause?“, war die 

Frage, die sie quasi täglich 

zu beantworten hatten.

„Mit Maske gelingt kein 

vertrauensvolles Gespräch“, 

lenkt Katja Blume den Blick 

auf ein anderes Problem un-

ter Corona. Das Home-Schoo-

ling habe „die Kinder ge-

brochen“; einige seien acht, 

neun Wochen nicht vor die 

Türe gekommen. „Gefühle 

wie im Kriegszustand“ seien 

die Folge gewesen. Aber: 

„Wir waren immer da. Wir 

haben uns draußen aufge-

halten, waren ansprechbar 

und haben mitunter auch 

mal an die Türen geklopft.“

Dennoch haben die Coro-

na-Jahre die „Insel“ verän-

dert: Durch die Lockdowns 

gingen die jugendlichen 

Nutzer der „offenen Tür“ 
verloren. Die hätten sich 

wohl andere Treffpunkte 
gesucht, kommentiert Katja 

Blume. Und sie schiebt nach: 

„Für die Jugendlichen war 

es eine harte Zeit: keine 

Schule, kein Sport, keine 

Jugendangebote und dann 

auch noch Quarantäne.“

Aktuell sind die regemäßigen 

Besucher der Einrichtung am 

Asternweg allesamt jünger 

als 14 Jahre. Zum festen 

Stamm gehören 25 Kids (vor 
Corona waren es 40). „Offene 
Tür“ heißt dabei, dass die 

Jungen und Mädchen vor-

beikommen, sich treffen und 
an den jeweiligen Aktionen 

teilnehmen können. Ohne 
verpflichtenden Charak-

ter eben. „Bei uns kosten 

alle Angebote nichts, weil 

wir ansonsten genau die 

ausschließen würden, die 

es besonders bräuchten“, 

bringt es Katja Blume auf 

den Punkt. So gebe es keine 

Hürden und keinen „großen 

pädagogischen Vorbau“.

Seit diesem Jahr startet ein 

Projekt wieder durch, das 

den beiden Pädagoginnen 

besonders am Herzen liegt: 

Bei den „Insel-Lernern“ 

geben ehrenamtliche Mitar-

beiter kostenlos Nachhilfe 

in der 1:1-Situation. Vor 

Corona kümmerten sich 15 

Ehrenamtler um 30 Kinder; 

jetzt kommen die „Lehrer“ 

nach und nach wieder 

zurück. Denn die sind im 

Rentenalter, teilweise über 

80 Jahre alt, und waren in 

der Pandemie natürlich 

besonders kontaktscheu.

Pensionierte Lehrer, Ingeni-

eure und so weiter kümmern 

sich um Kinder mit Migrati-

onshintergrund, deren Eltern 

in der deutschen Sprache 

beispielsweise nicht so fit 
sind, dass ihren Nachwuchs 

angemessen fördern kön-

nen. „Kinder sollten jede 

Chance bekommen. Ein guter 

Abschluss bedeutet eine gute 

Ausbildung und später auch 

mehr Geld“, zeigt Blume auf. 

Zugleich verweist sie auf den 

allerersten „Insel-Lerner“, 

der damals eine Förderschule 
besuchte. Inzwischen hat 

er eine Ausbildung bei der 

Stadt Kaarst abgeschlossen 

und studiert jetzt, um in den 

gehobenen Dienst zu wech-

seln. Ein Erfolgsprojekt eben.

so etwas nicht möglich.

„Mit Maske gelingt kein Gespräch“
eigentlichen Öffnungszeiten 
kommen. „Eine ,Offene Tür‘ 

Senioren öffnet. Deshalb 
befindet sie sich auch in Ge

und mit einer Stiftung (als 

beit“ schaffen zu können.

ren-Treffen. Beteiligt waren 

Kaarst“ und der örtliche 

sammenkunft sei nicht nur 

das könnte das Ziel sein.

Die ,Insel‘ ist eine Anlauf

schaffen. Uns hat man 

Katja Blume und Mirushe Murtezani wollen eine Anlaufstelle für alle 

bieten, die Hilfe brauchen.

TICKETS UNTER RLT-NEUSS.DE,

AN DER THEATERKASSE UND 

UNTER 0 21 31. 26 99–33
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Eine „Insel“ fürs gesamte Quartier

Das liegt häufig an der Fehlstatik Ihrer Füße.

- Trennung, Scheidung, Unterhalt, Sorge-

 und Umgangsrecht, Vermögensauseinandersetzung

- Elternunterhalt, Eltern im Heim; Sozialhilferegress

- Altersvorsorgevollmacht und Patientenverfügung;

 Hilfe bei der Testamentsgestaltung

- Arbeitsrecht, Mietrecht, Inkasso, Verkehrsrecht u.a.

Ich bin für Sie da:

Ich bin für Sie da!

Bei Bedarf auch Hausbesuche

Maubisstraße 31, 41564 Kaarst, Telefon 02131 - 15 15 540,

Telefax 02131 - 15 15 542, Mobil 0173 - 28 11 612,

info@anwaltskanzlei-rymann.de

Geschäftszeiten: Mo. - Fr. 8.00 - 12.00 Uhr,

Mo., Di. und Do. 14.00 - 18.00 Uhr

Termine nach Vereinbarung - auch samstags -

www.anwaltskanzlei-rymann.de

� Sectionaltore     � Schwingtore      � Torantriebe 

� Haustüren     � Nebeneingangstüren

� Wartungen mit UVV-Prüfung

UNSERE LIEFERANTEN:

durften. Und auch bei den 
Jüngeren mussten Höchst

mal an die Türen geklopft.“

Nutzer der „offenen Tür“ 

wohl andere Treffpunkte 

Stamm gehören 25 Kids (vor 
Corona waren es 40). „Offene 

beikommen, sich treffen und 

teilnehmen können. Ohne 
verpflichtenden Charak

beispielsweise nicht so fit 

angemessen fördern kön

der damals eine Förderschule 

Katja Blume weiter: „Wir 

schauen schon, dass Kind 

und Ehrenamtler gut 

zusammenpassen.“ Mit 

Hilfe der Stadt konnten für 

dieses Projekt zusätzliche 

Räume angemietet werden, 

in denen die Nachhilfe in 

aller Ruhe gegeben werden 

kann. „Das ist auch eine 

Art der Wertschätzung“, 

unterstreicht die Leiterin. 

Im großen Saal der „Insel“ 

wäre selbst mit Trennwänden 

so etwas nicht möglich.

Dafür wird dieser eigentliche 

„Jugendsaal“ inzwischen 

auch von vielen Mütter 

genutzt, die mit ihren klei-

nen Kindern quasi vor den 

eigentlichen Öffnungszeiten 
kommen. „Eine ,Offene Tür‘ 
reagiert auf die Bedarfe, die 

es im Viertel gibt. Und wir 

wollen ein echtes Gemein-

wesen-Zentrum sein“, zuckt 

Katja Blume die Schultern. 

Für sie ist es nur allzu lo-

gisch, dass sich die „Insel“ in 

Richtung Mütter, aber auch 

Senioren öffnet. Deshalb 
befindet sie sich auch in Ge-

sprächen mit dem Träger der 

Einrichtung, mit der Stadt 

und mit einer Stiftung (als 
Geldgeber), um eine halbe 

Stelle für diese „Quartiers-Ar-

beit“ schaffen zu können.

Anfang April gab es auf 

Initiative von Leo Erdtmann 

schon den ersten Aufschlag 

für regelmäßige Senio-

ren-Treffen. Beteiligt waren 

die „Senioren-Initiative 

Kaarst“ und der örtliche 
Seniorenbeirat. Die Zu-

sammenkunft sei nicht nur 
extrem gut besucht, sondern 

auch sehr produktiv gewe-

sen. Eine generationenüber-

greifende Mehrfachnutzung 

der vorhandenen Räume, 

das könnte das Ziel sein.

Wie bereits im Kaarster Ex-

tra-Tipp berichtet, kommen 

da allerdings im nächsten 

Jahr Abriss, Provisorium und 

Neubau dazwischen. Mirushe 

Murtezani gibt sich kämp-

ferisch: „Wir haben auch in 

Corona nicht aufgegeben.  

Die ,Insel‘ ist eine Anlauf-
stelle für alle, die Hilfe 

brauchen. Das werden wir 

auch in den zwei Jahren 

schaffen. Uns hat man 
noch nie klein gekriegt!“ 

Gerhard P. Müller

Katja Blume (48) ist Diplom-Pä-

dagogin und kann im Dezember 

ihr 20-Jähriges in der „Insel“ 

feiern. Sie wohnt in Kapellen 

und hat einen 16-jährigen Sohn, 

der in Kindertagen so manchen 

Nachmittag in der Kaarster Ein-

richtung verbracht hat.

Mirushe Murtezani ist Erziehe-

rin, lebt in Mönchengladbach 

und arbeitet seit rund 13 Jah-

ren für die „Insel“. Sie präsen-

tiert Arbeiten, die bei einem 

Kunstprojekt mit der Künstlerin 

Irene Werthoven entstanden 

sind. Fotos: -gpm.
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Öffnungs

Wunschkonzert statt
Streichkonzert

XXL
XXL-Ministerien: Groß, größer, Ampel.

50 Mio. Euro für neue Top-Beamte pro Jahr!

Anzeige Anzeige

Brennstoffe Karis
Grosser Mühlenweg 43

41564 Kaarst

02131 65629 

brennstoffe.karis@gmx.de

Mit der Geburt gleich mal mit

30.303,- Euro 

statistisch verschuldet!

Massive Geldverschwendung auch in  Kaarst!

werden können. Bereits jetzt 

so effizient wie möglich zu 

betroffen ist die Gymnasti

eine neue Bleibe finden. 

Bruderschaft in der Pampus

Damit war es möglich, die 

Interessenten können derzeit 

bedeutet, die die betroffenen 

Dauerhaft ist dies natürlich 
keine Lösung.“ Er betont 

im Rahmen ihrer Möglich

keiten immer um Lösungen 

dauerhaft nicht weiter be

„Das festgestellte Defizit an 

weiterhin ein Defizit besteht 

Aldegundishalle betroffen 

„Wir werden in naher Zukunft 

benötigen als bisher“, ist 

tungsbehörde und gibt sich 

Lösungen erarbeiten kann. 
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Mehr Sportstätten erforderlich

✔ hochwe ge Unfallinstandsetzung aller Fahrzeugmarken

✔ Schadensabwicklung mit der eigenen oder gegnerischen Versicherung

✔ elektr. Schadenkalkula sprogramm & Kostenvoranschlagserstellung

✔ Unfalllackierung, KFZ Teil- oder Ganzlackierung, Industrielackierung

✔ Smart- & Spot-Repair, Glasschadenreparatur, Klimaanlagenservice

✔ kostenlose Fahrzeugwäsche innen und außen nach Reparatur

Püllenweg 17, 41352 Korschenbroich Tel.:02161-9959 70 info@a-k naker.de Öffnungszeiten: Mo-Fr 07:00-17:00 Uhr, Sa nach telefonischer Vereinbarung

& Elektrofahrzeuge!

onzert statt

op-Beamte pro Jahr!

Anzeige

wendung auch in  Kaarst!

W enn vermutlich im 

Herbst dieses Jahres 

die neue Gesamtschule in 

Betrieb genommen wird 

und damit auch die neue 

Dreifach-Turnhalle, wird 

der Trainingsbetrieb beim 

VfR Büttgen wieder deutlich 

entspannter durchgeführt 

werden können. Bereits jetzt 
ist das Sportamt sehr be-

müht, im Austausch mit den 

Vereinen die Hallenzeiten der 

unterschiedlichen Sportarten 

so effizient wie möglich zu 
planen. Durch den vorzeiti-

gen Wegfall von zwei Sport-

stätten in der Hubertushalle 

ist der derzeitige Trainingsbe-

trieb beim VfR Büttgen schon 

arg eingeschränkt und bedarf 

dringender Entzerrung. So 

musste etwa die gesamte 

Tischtennisabteilung ihre 

angestammte Heimat in der 

Hubertushalle verlassen und 

komplett in die Aldegun-

dishalle umziehen. Seitdem 

muss sich Tischtennis an den 

meisten Trainingstagen die 

Halle mit anderen Sportar-

ten teilen, was nicht immer 

unproblematisch ist. Zirkel-

training mit peppiger Musik 

verträgt sich nicht sonderlich 

mit der erforderlichen Kon-

zentration an den Tischen. 

Die Trainingszeiten der 

Basketballer und Handbal-

ler sind seither ebenfalls 

stark eingeschränkt. 

Im besonderen Maße 

betroffen ist die Gymnasti-
kabteilung des Vereins. Hier 

mussten gleich fünf Kurse 

eine neue Bleibe finden. 
Die vier Wirbelsäulenkurse 

konnten dank der Büttger 

Bruderschaft in der Pampus-

schule untergebracht werde. 

Damit war es möglich, die 
Kurse überhaupt weiter an-

zubieten. Die Räumlichkeiten 

in der Pampusschule lassen 

jedoch nur eine begrenzte 

Teilnehmerzahl zu. Viele 

der überwiegend älteren 

Interessenten können derzeit 
nicht aufgenommen werden.

Der VfR-Vorsitzende Lutz Ger-

ber-Orlean betont, „es war 

klar, dass dies nur eine vorü-

bergehende Einschränkung 

bedeutet, die die betroffenen 
Abteilungen auch bereitwil-

lig hingenommen haben. 

Dauerhaft ist dies natürlich 
keine Lösung.“ Er betont 
weiterhin, dass „die Ver-

antwortlichen bei der Stadt 

um die Dinge wissen und 

im Rahmen ihrer Möglich-

keiten immer um Lösungen 
bemüht waren und sind“. 

Es gibt beim Verein jedoch 

ein weiteres, seit Jahren 

brennendes Thema. Sollte 

nämlich, wie diskutiert, 

irgendwann tatsächlich 

die Aldegundishalle aus 

bautechnischen Gründen 

dauerhaft nicht weiter be-

trieben werden, würde das 

– nicht nur beim VfR – eine 

erhebliche Einschränkung 

des gesamten Sportbetriebes 

bedeuten. Zu diesem Schluss 

kam bereits die im Jahre 2018 

durchgeführte Studie zum 

Integrierten Sportentwick-

lungsplan der Stadt Kaarst. 

„Das festgestellte Defizit an 
Sporthallenkapazitäten ist in 

etwa so groß wie die Kapazi-

tät einer Dreifachturnhalle. 

Dies impliziert, dass nach 

Wegfall der Hubertushalle 

weiterhin ein Defizit besteht 
und sich die Stadt Kaarst von 

keiner Halle trennen sollte.“  

Von einer Schließung der 

Aldegundishalle betroffen 
wären insbesondere auch 

die Scheibenschützen. 

„Wir werden in naher Zukunft 
eher noch mehr Sportstätten 

benötigen als bisher“, ist 

sich Gerber-Orlean sicher. 

„Durch den Generationen-

wechsel bedingter Zuzug vor 

allem junger Familien mit 

Kindern und den geplanten 

Neubauvorhaben wird die 

Einwohnerzahl in Kaarst 

insgesamt zunehmen. Beim 

Ausbau der notwendigen 

Infrastruktur darf der 

insbesondere breitenspor-

torientierte Bereich nicht 

vergessen werden.“ Der VfR 

betont noch einmal die kon-

struktive Zusammenarbeit 

mit der zuständigen Verwal-

tungsbehörde und gibt sich 
positiv, dass man gemeinsam 

Lösungen erarbeiten kann. 

Wie der VfR Büttgen die 

künftigen Hallenzeiten plant

Lutz Gerber Orlean, Vorsitzen-

der des VfR Büttgen, weiß: „Wir 

benötigen mehr Sportstätten!“ 

Foto: VfR Büttgen
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Initiativkreis bereitet das Stadtfest vor

Kaiser-Karl-Straße 14

41564 Kaarst

Telefon 0 21 31/6 70 08/9

Mobil 01 71/4 32 91 71

www.muessemeyer.de

res Spieleinsatzes fließt in ge
meinnützige Projekte in Ihrer 
Region, der Rest wird gespart. 

ce bei einer monatlichen Verlo
sung zu gewinnen. 
Im vergangenen Jahr 2022 
wurden viele gemeinnützige 

Einrichtungen in Kaarst mit 
Spenden in Höhe von insgesamt 
13.250,00 Euro unterstützt. 

„Wir freuen uns sehr, die ge
meinnützigen Einrichtungen 
dank des Gewinnsparens un
terstützen zu können und sind 
immer wieder gerne bei den 
persönlichen Spendenüberga
ben dabei“, so Martin Amann, 
Vorstand der Raiffeisenbank 
Kaarst eG. 

ren ist bereits ab einem monat
lichen Beitrag in Höhe von 5,00 
Euro möglich. Den größten Teil 

des Betrags sparen Sie an. Der 
kleinere Teil bildet den Spie
leinsatz. Mit diesem unterstüt
zen Sie regionale Projekte und 
nehmen an den monatlichen 
Verlosungen und unseren Zu
satzziehungen teil.

Mit jedem einzelnen Ge
winnsparlos helfen Sie als Ge
winnsparer aktiv in Ihrer Regi
on, denn aus jedem Los fließen 
25 Cent an gemeinnützige Ein
richtungen. Davon profitieren 
in Kaarst Altenhilfe und Sport
vereine sowie Jugendorganisa
tionen. Und Sie können sicher 
sein: Der Helfen-Anteil aus 

Ihren Losen bei Ihrer Genos
senschaftsbank kommt in Ihrer 
Region zum Einsatz. 

Gerne informieren wir Sie 
persönlich über die Projekte 
und Einrichtungen, die aktuell 

der Raiffeisenbank Kaarst eG 

der Raiffeisenbank Kaarst eG

V or einigen Wochen hat 

Nina Hons den langjäh-

rigen Sprecher des Initiativ-

kreises Kaarst Total, Sascha 

Hermans-Thun, abgelöst. Die 
Wahl fiel einstimmig auf die 
48-jährige Kaarsterin. Wie 

sich das engagierte Team auf 

das am 2. und 3. September 

stattfindende Stadtfest vorbe-

reitet und was die Besucher 

erwartet, verrät sie im Inter-

view mit KAARSTer Leben.

Frau Hons, was hat sie be-

wogen, Teil der Kaarst-To-

tal-Familie zu werden?

Als ich 2015 mit meiner 

Werbeagentur ein Laden-

lokal hatte, fragte mich 

Dieter Güsgen (zu dieser Zeit 

Kaarster Wirtschaftsförde-

rer, Anmerkung der Red.), 

ob ich mal in die Arbeit des 

Initiativkreises reinschnup-

pern wolle. Ich habe „Ja“ 

gesagt und das nie bereut!

Welche Motivation treibt 

Sie und den Initiativ-

kreis immer wieder an, 

alljährlich ein Stadtfest 

in solchen Dimensio-

nen zu organisieren?

Uns alle treibt die Heimat-

liebe an, die Verbundenheit 

zu Kaarst, der Stadt, in der 

wir uns alle wohlfühlen 

und gerne lokales Engage-

ment zeigen. Auch macht 

es Spaß, alljährlich solch 

ein großes Stadtfest für 

unser kleines Kaarst auf die 

Beine zu stellen und dies 

mitgestalten zu können.

Wird es diesmal Ver-

änderungen geben?

Die Bühnenstärke bleibt 

gleich: die Sparkassen-Büh-

ne auf dem Neumarkt, 

die Hügen-BMW-Timmer-

manns-Bühne auf der Mat-

thias-Claudius-Straße und 

die Moll-Volkswagen-Bühne 

auf der Maubisstraße. Wir 

denken zurzeit über ein paar 

neue Aktionen nach, zum 

Beispiel eine Stadtwette, wie 

wir sie schon zweimal bei 

Kaarst Total angeboten ha-

ben. Und es wäre sehr schön, 
wenn die SG Kaarst wieder 

einem Kaarst-Total-Lauf für 

Erwachsene anbieten würde. 

Diese Sportveranstaltung war 

jahrelang fester und beliebter 

Bestandteil des Stadtfestes; 

im vergangenen Jahr habe 

ich sie sehr vermisst. Aber 

immerhin gab es einen 

Kaarst-Total-Lauf für Kinder.

Wird weiterhin das 

Konzept gefahren, auf 

internationale Topacts 

zu verzichten und statt-

dessen lokale Größen auf 

den Bühnen zu zeigen?

Natürlich legen wir großen 

Wert auf Lokalkolorit, aber 

wir setzen alles daran, 

wieder einen bekannten 

Topact einladen zu können. 
Das steht und fällt aller-

dings mit Sponsoren, denn 

sie finanzieren das Fest für 
alle Kaarster Bürger. Zur-

zeit führen wir Gespräche, 

wen wir auf die Sparkas-

sen-Bühne holen können.

Können Sie schon Na-

men verraten?

Der Topact steht noch nicht 

fest und wird, wie in den Jah-

ren zuvor, erst kurz vor dem 

Neuss-Reuschenberg auftre

schaft haben – und zwar die 

zenbruderschaft Kaarst, 

dent Claus Schiffer. Das war 

Vorfreude auf Kaarst Total

13. Mai – 10. Juni 2023

im Globe Neuss

shakespeare-festival.de

Hauptsponsorin
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Sparen mit Gewinnchancen 
und für einen guten Zweck

- ANZEIGE - - ANZEIGE - 

Gewinnen, sparen und helfen: 

Beim Gewinnsparen haben Sie 

alles zusammen. Ein Teil Ih-

res Spieleinsatzes fließt in ge-

meinnützige Projekte in Ihrer 
Region, der Rest wird gespart. 
Zusätzlich haben Sie die Chan-

ce bei einer monatlichen Verlo-

sung zu gewinnen. 
Im vergangenen Jahr 2022 
wurden viele gemeinnützige 

Einrichtungen in Kaarst mit 
Spenden in Höhe von insgesamt 
13.250,00 Euro unterstützt. 

„Wir freuen uns sehr, die ge-

meinnützigen Einrichtungen 
dank des Gewinnsparens un-

terstützen zu können und sind 
immer wieder gerne bei den 
persönlichen Spendenüberga-

ben dabei“, so Martin Amann, 
Vorstand der Raiffeisenbank 
Kaarst eG. 

Die Teilnahme am Gewinnspa-

ren ist bereits ab einem monat-
lichen Beitrag in Höhe von 5,00 
Euro möglich. Den größten Teil 

des Betrags sparen Sie an. Der 
kleinere Teil bildet den Spie-

leinsatz. Mit diesem unterstüt-
zen Sie regionale Projekte und 
nehmen an den monatlichen 
Verlosungen und unseren Zu-

satzziehungen teil.

Mit jedem einzelnen Ge-

winnsparlos helfen Sie als Ge-

winnsparer aktiv in Ihrer Regi-
on, denn aus jedem Los fließen 
25 Cent an gemeinnützige Ein-

richtungen. Davon profitieren 
in Kaarst Altenhilfe und Sport-
vereine sowie Jugendorganisa-

tionen. Und Sie können sicher 
sein: Der Helfen-Anteil aus 

Ihren Losen bei Ihrer Genos-

senschaftsbank kommt in Ihrer 
Region zum Einsatz. 

Gerne informieren wir Sie 
persönlich über die Projekte 
und Einrichtungen, die aktuell 
durch den Gewinnsparverein 

der Raiffeisenbank Kaarst eG 
unterstützt werden.

                                                                                                                                                      

Zum Gewinnsparen  

der Raiffeisenbank Kaarst eG

Hermans-Thun, abgelöst. Die 
Wahl fiel einstimmig auf die 

stattfindende Stadtfest vorbe

Kaarster Wirtschaftsförde
mitgestalten zu können.

ben. Und es wäre sehr schön, 

Topact einladen zu können. 

sie finanzieren das Fest für 

sen-Bühne holen können.

Stadtfest bekannt gegeben. 

Aber ich kann verraten, dass 

auf der Hügen-BMW-Tim-

mermanns-Bühne am 

Stadtfest-Sonntag das 

Regiments-Bläser-Corps 

Neuss-Reuschenberg auftre-

ten wird – gleich nach dem 

Schützen-Frühschoppen 

mit der Bundesschützen-

kapelle Neuss. Dann heißt 

es auf der Matthias-Clau-

dius-Straße „Schützen-

fest total“. Das passt in 

diesem Jahr sehr gut …

Weshalb passt das gerade 

in diesem Jahr so gut?

Weil wir diesmal eine 1.200 

Mann starke Schirmherr-

schaft haben – und zwar die 
Sankt-Sebastianus-Schüt-

zenbruderschaft Kaarst, 
vertreten durch den 1. 

Brudermeister und Präsi-

dent Claus Schiffer. Das war 
schon lange überfällig! 

Der Initiativkreis Kaarst Total möchte auch diesmal wieder ein tolles Stadtfest auf die Beine stellen: Von 

links vordere Reihe: Yvonne Peters (Autohaus Moll), Petra Reuter (Reformhaus Goll), Anke Glasow (Fritz 

Event & Gastro), Nina Hons (M100 Design), Dirk Reuter (Moderator Sparkassen-Bühne); Mitte: Heinz 

Wirnsberger (Werbegemeinschaft Rathausarkaden), Ralf Rütter (Rechtsanwalt) Hinten: Marcus Pastor 

(PT Automobile), Ingo Burger (Fritz Event & Gastro), Dieter Güsgen (Stadt Kaarst), Stefan Hügen (Hügen 

Raum und Design), Ulrich Eich (Holler Kippes & Partner). Nicht auf dem Bild: Fritz Schmidt (Fritz Event 

& Gastro), Freddy Pauen (The-HEK), Christian Bremer (Chris Kaarst Immobilien). Foto: privat
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Initiativkreis bereitet das Stadtfest vor

Goetschkes Herztorte 
für Muttertag, Hochzeit, 
Kommunion und andere 
Festlichkeiten! 

R O T T E S  1 3 9  �  4 1 5 6 4  K A A R S T - V O R S T

F O N  02131 514869

Goetschkes Herztorte 
für Muttertag, Hochzeit, 
Kommunion und andere 
Festlichkeiten! 

I  B E E R E N  I  H O F L A D E N

Schützenfest-Stimmung 

auf der Matthias-Claudi-

us-Straße – das hört sich 

nach Spaß an! Aber wie 

sieht es mit der Finanzie-

rung weiterer Acts aus? Wie 

läuft  die Sponsorensuche?
Ich werde mich in den 

kommenden Wochen als 

neue Sprecherin des Ini-

tiativkreises den großen 

Sponsoren und Unterstützern 

des Festes vorstellen. Aber 

wir freuen uns natürlich 

über jeden Sponsor, auch 

wenn er mit einem kleine-

ren Betrag dabei sein will. 

Tatsache ist: Die Sponsoren 

machen aus Liebe zu Kaarst 

mit! Sie haben einfach Spaß, 

solch ein großes Event in 

unserer Stadt aufzuziehen!

Wird man denn bei der 

Auft aktveranstaltung 
am Donnerstag vor 

dem Stadtfest wieder 

netzwerken können?

Der Abend wird auf jeden 

Fall wieder stattfi nden, 
wahrscheinlich wieder wie 

im Vorjahr auf den Tönis-
höfen, dem Sitz des Vereins 
„Culture without Borders“.

Hierfür werden im Sommer 

auch wieder Karten im freien 

Verkauf angeboten. Das Mot-

to des Abends ist in Planung. 

Eine tolle Ehrung für das Brauch-

tum: Brudermeister und Präsi-

dent Claus Schiffer vertritt als 

Schirmherr des Stadtfestes die 

St.-Sebastianus-Schützenbru-

derschaft Kaarst. Foto: Rolf Retzlaff 

Neuer Unterstützerkreis
Die neue Sprecherin Nina Hons wird in ihren Aufgaben 

unterstützt vom Kaarster Rechtsanwalt Ralf Rütter, 

der fast seit Beginn an Mitglied im Initiativkreis ist, 

und dem ehemaligen Sprecher Stefan Hügen. Auch es 

gibt strukturelle Änderungen bei den Organisatoren. 

Der derzeitige Initiativkreis wird als „Arbeitskreis“ 

zusammen mit der Eventagentur Fritz Event und Gastro 

die hauptsächliche Planung des Stadtfestes weiterhin 

ausführen. Außerdem ist ein neues Mitglied in Zukunft  
im Kreis dabei, der Immobilienberater Christian Bre-

mer. Erweitert wird der Arbeitskreis um einen neuen 

„Unterstützerkreis“, der sich zwei Mal im Jahr trifft  , 
erstmalig im Mai. Hier werden weitere Kaarster Unter-

nehmer am und rund um das Stadtfest aktiv sein. 

Ziel ist es, beim Stadtfest ein größeres Netzwerk für 
Ideen, Bands und Künstler nutzen zu können und 
das Fest auf eine noch breitere Basis zu stellen.

Fest steht allerdings, 

dass sich ganz Kaarst auf 

das Stadtfest freut! Ein 

großes Dankeschön an 

den Initiativkreis, der 

sich größtenteils eh-

renamtlich engagiert!

Das Gespräch führte 

Rolf Retzlaff .

und berufl ichen Gründen 

leichtfi el – und er auch weiter 

ins Leben und schafft  e 

schiff s als Kinderbett, von 

Tilly. Doch nach der elft en 

und fi nanzielle Aufwand. 

Zeit „ohne Verpfl ichtun-

können – wenn auch mit 

Rolf Retzlaff 
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Ex-Stadtfest-Sprecher Sascha Hermans-Thun:

läuft  die Sponsorensuche?

Auft aktveranstaltung 

Fall wieder stattfi nden, 

im Vorjahr auf den Tönis-
höfen, dem Sitz des Vereins 

ausführen. Außerdem ist ein neues Mitglied in Zukunft  

„Unterstützerkreis“, der sich zwei Mal im Jahr trifft  , 

Ziel ist es, beim Stadtfest ein größeres Netzwerk für 
Ideen, Bands und Künstler nutzen zu können und 

Rolf Retzlaff .

Parkett Tucholski � Telefon: 0 21 31 - 66 90 05
www.tucholski-parkett.de � info@tucholski-parkett.de  

Unsere Leistungen: 
� Parkett-Verlegung/
 - Überarbeitung/-Reparatur
� Professionelle Parkettpflege 
� Fußleisten
� Lackieren u. Ölen von Parkettböden
� Unterboden Sanierung 
� Designbelag (PVC)
� Hochwertiges Laminat 
� Teppichboden
� Beratung und Verkauf     

R und sechs Jahre lang war 

Sascha Hermans-Thun 

Sprecher des Initiativkreises 

Kaarst Total, aus privaten 

und berufl ichen Gründen 
trat er nicht zur Wiederwahl 

an. Aber er macht deutlich, 

dass ihm der Abschied nicht 

leichtfi el – und er auch weiter 
für das Stadtfest aktiv sein 

wird. Im Unterstützerkreis, 

der gerade neu aufgestellt 

wird, will er den Stadtfest-Or-

ganisatoren mit Rat und 

Tat zur Seite stehen – aber 

eben mehr im Hintergrund.

13 Jahre lang gestaltete 

Hermans-Thun das Stadtfest 

mit. Er rief die Handwerker-

meile auf der Maubisstraße 

ins Leben und schafft  e 
alljährlich mit verschiede-

nen Aktionen einen ganz 

besonderen „Actionpoint“. 

Hier war Mitmachen ange-

sagt, sei es beim Bau eines 

Riesen-Jengas, eines Piraten-

schiff s als Kinderbett, von 
Spielgeräten beim Contest 

„Meister vs. Azubis“ oder 

von Seifenkisten. Es wurde 

zur Handwerkerolympiade 

„Vater“ der Handwerkermeile ist

jetzt im Unterstützerkreis aktiv

Sascha Hermans erlebte als Teil der Initiativkreis-Familie gleich drei Bürgermeister: Mit Dr. Ulrike Nienhaus (l.) und Uschi Baum (r.) durfte er 

zum Stadtfest-Opening anstoßen, mit Franz-Josef Moormann (Mitte) wurde gemeinsam auf der Handwerkermeile angepackt. Fotos: Rolf Retzlaff

eingeladen, gemeinsam mit 

Vereinen und Institutionen 

wurde ein Pavillon gebaut, 

der seit einigen Jahren im 

Stadtpark seinen Platz gefun-

den hat. Ein Highlight: Mit 

Unterstützung von Bürgern 

wurde live auf dem Stadtfest 

eine rund sechs Meter lange 

und vier Meter hohe Hand-

werker-Arche gebaut. Unter-

stützung holte sich Sascha 

Hermans vom Düsseldorfer 

Wagenbaumeister Jacques 

Tilly. Doch nach der elft en 
Handwerkermeile machte der 

Tischlermeister Schluss – zu 

hoch wurde der personelle 

und fi nanzielle Aufwand. 
Man merkt: Hermans-Thun 

ist ein Kreativ-Handwerker, 

der das Stadtfest jahrelang 

mitgeprägt hat – als Sprecher 

und Gestalter. Im September 

wird er erstmals nach langer 

Zeit „ohne Verpfl ichtun-
gen“ Kaarst Total genießen 

können – wenn auch mit 
etwas Wehmut: „Kaarst Total 

bleibt auf ewig in meinem 

Herzen eintätowiert“, sagt er 

schmunzelnd …  Rolf Retzlaff 
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Aus den Schulen

e finanziellen 
und können sich mit dem Vitara auf jedem errain sehen la

Krafts off erbrauch Suzuki Vitara 1.4 BOO TERJET HYBRID Comfort (95 kW | 129 PS I 6-Gang-Schaltgetriebe | Hubraum 1. 73 ccm |
Krafts offart Benzin): innerstädtisch (langsam) 5,9 l/100 km, Stadtrand (mit el) 4,7 l/100 km, Landstraße (schn ll) 4,6 l/100

obahn (sehr schnell) 6.0 l/100 km. Krafts off erbrauch ombiniert 5.3 l/100 km: CO2-Emi rt 120 g/km

Die Ums ellung auf das neue WLTP-Me erfah en macht eine Änderung der derzeit gültigen gesetzlichen Bestimmungen zu erbraucherinformationen zu Krafts off -
brauch, CO2-Emi erbrauch neuer Personenkraft agen (Pk -EnVKV) erfo derlich. Die N ellierung der Pk -EnVKV ist bislang noch nicht erfolgt. Da 
NEF -W e für dieses Fahrzeug nicht orliegen, haben wir die auf Basis des neuen WLTP-Testzyklus geme senen Krafts off erbrauch - und CO2-Emi e als 
WLTP-W e angegeben. Wegen der ealistische en Prüfbedingungen sind die nach dem WLTP geme senen Krafts off erbrauch - und CO2-Emi e in vielen Fällen 
höher als die nach dem NEFZ geme

1 Leasingbeispiel für einen Suzuki Vitara 1.4 BOO TERJET HYBRID Comfort auf Basis des Fahrzeugp on 27.050,00 Eu , zzgl. 0,00 Eu o Be ellungs
und 1.290,00 Eu o Auslieferungspa et; Gesamtp eis 27.050,00 Eu Leasing-Sonderzahlung: 1.000,00 Eu ; Laufzeit: 48 Mona e; jährliche Fahrleistung: 10.000 km; 48 
monatliche Leasingra en à 189,00 Eu ; Bonität orausgesetzt. ermittlung erfolgt allein für die C editplus Bank G, Augus enstraße 7, 70178 Stuttgart. Aktionszeitraum: 
01.04.2023 – 30.06.2023. Nicht mit ande en Suzuki Aktionen ombinierba eht ein gesetzliches Widerrufs echt für erbraucher.

Böhler Straße 4 • 40667 Meerbusch
elefon: 02132 75060 - elefax: 02132 750629

E-Mail: info@autohaus-kus.de
www.autohaus-kus.de

- Fachmännischer Baum- und Strauchschnitt

Tel: 02181 - 43 412
Mobil: 0157 - 39 35 28 28

Green Concept GmbH

Wir wünschen allen Gartenfreunden ein schönes

Weihnachtsfest und ein frohes neues Jahr!

– Gartengestaltung und -planung
– Pflanzenlieferung und Pflanzarbeiten
– Fachmännischer Baum- und Strauchschnitt
– Rollrasen- und Pflasterarbeiten
– Gartenrenovierung

Tel.: 02181-43412
Mobil: 0157-39352828

N ach drei Jahren Pande-

mie-Pause konnte der 

Austausch des Albert-Ein-

stein-Gymnasiums mit der 

französischen Partnerschu-

le, dem Collège Yvonne 

Abbas, wieder stattfinden. 
Im Oktober 2022 stand der 

Besuch in Kaarst auf dem 

Programm, im März folgte 

die Fahrt nach Frankreich.

Im Oktober 2022 waren 24 

französische Schüler zu Gast 
in Kaarst. Sie wurden freudig 

und mit Spannung von ihren 

Austauschpartnern (alle-

samt Französischlernende 
der achten Klassen am AEG) 

und deren Familien erwar-

tet. Ganz typisch für einen 

Schüleraustausch, lernten 

die Gäste den Unterricht am 

Albert-Einstein-Gymnasium 

kennen. Außerdem nahmen 

sie gemeinsam mit ihren 

deutschen „Pendants“ an 

einem bunten Programm 

teil, das beispielsweise eine 

Stadtrallye, einen Besuch im 

Düsseldorfer K21 sowie einen 

gemeinsamen Kochvormittag 

in der VHS Kaarst umfasste. 

Auch durfte die Gruppe ein 
deutsches Rathaus von innen 

sehen. Bürgermeisterin Uschi 

Baum hatte eingeladen zur 

Besichtigung ihres persön-

lichen Arbeitszimmers, 

des Trauzimmers und der 

Terrasse samt Stadtblick. 

Das absolute Highlight war 

natürlich die Abschlussparty 

im Bebop. Davon schwärm-

ten die Jugendlichen auf 

deutscher und französischer 
Seite noch wochenlang. 

Der Abschied fiel nicht allzu 
schwer, schließlich sollte es 

schon bald ein Wiedersehen 

geben. Gemeinsam fuhren 

alle im März 2023 mit ihren 

Französischlehrerinnen 
Caroline Reuter und Anja 

Schreiber nach Frankreich. 

Es ging nun darum, endlich 

das Zuhause und den Alltag 

ihrer ,,Corres“ kennenzuler-

nen. Auf französischer Seite 
wartete ein tolles Programm 

auf unsere Achtklässler. 

Natürlich stand auch hier ein 

gemeinsamer Schulbesuch 

an. Direkt am ersten Tag 

gingen die Schüler gemein-

sam zum Bowling. Außerdem 

bestritten sie in bilingualen 

Gruppen eine Stadtrallye 

durch Lille, unternahmen 

einen Museumsbesuch und 

besichtigten eindrucksvolle 

Street-Art-Werke angesagter 

Graffiti-Künstler in Roubaix. 
Es blieb auch etwas Zeit zum 

Shoppen und Erkunden der 

französischen Großstadt in 
Kleingruppen. Bei einer stim-

mungsvollen Abschlussparty 

im Collège gab es viel Musik, 

Tanz und französische Pizza. 
Als die AEGler dann nach 

fünf Tagen in Frankreich 

den Bus Richtung Kaarst 

bestiegen, waren man-

che von ihnen zu Tränen 

gerührt. Freundschaften 
sind entstanden und für 

die Ferien bereits gegen-

seitige Besuche geplant. 

Caroline Reuter und Anja 

Schreiber ziehen ein durch-

weg positives Fazit: „Kein 

Lehrbuchtext kann die 

persönliche Begegnung 
zwischen Jugendlichen 

ersetzen. Merci et à bientôt!“

Bürgermeisterin Uschi Baum (vordere Reihe, Mitte) hatte die Schüler aus dem AEG und dem Collège 

Yvonne Abbas ins Rathaus eingeladen. Foto: AEG

AEG-Schüleraustausch: „L´Europe, 

c´est nous – Wir sind Europa!“



Jetzt mit kleinen Raten zum Vatara Hybrid. So schonen Sie Ihre finanziellen Reserven 

und können sich mit dem Vitara auf jedem Terrain sehen lassen. 

Kraftstoffverbrauch Suzuki Vitara 1.4 BOOSTERJET HYBRID Comfort (95 kW | 129 PS I 6-Gang-Schaltgetriebe | Hubraum 1.373 ccm |
Kraftstoffart Benzin): innerstädtisch (langsam) 5,9 l/100 km, Stadtrand (mittel) 4,7 l/100 km, Landstraße (schnell) 4,6 l/100 km.

Autobahn (sehr schnell) 6.0 l/100 km. Kraftstoffverbrauch kombiniert 5.3 l/100 km: CO2-Emissionen kombiniert 120 g/km.

Die Umstellung auf das neue WLTP-Messverfahren macht eine Änderung der derzeit gültigen gesetzlichen Bestimmungen zu Verbraucherinformationen zu Kraftstoffver-
brauch, CO2-Emissionen und Stromverbrauch neuer Personenkraftwagen (Pkw-EnVKV) erforderlich. Die Novellierung der Pkw-EnVKV ist bislang noch nicht erfolgt. Da 
NEFZ-Werte für dieses Fahrzeug nicht vorliegen, haben wir die auf Basis des neuen WLTP-Testzyklus gemessenen Kraftstoffverbrauchs- und CO2-Emissionswerte als 
WLTP-Werte angegeben. Wegen der realistischeren Prüfbedingungen sind die nach dem WLTP gemessenen Kraftstoffverbrauchs- und CO2-Emissionswerte in vielen Fällen 
höher als die nach dem NEFZ gemessenen.

1 Leasingbeispiel für einen Suzuki Vitara 1.4 BOOSTERJET HYBRID Comfort auf Basis des Fahrzeugpreises in Höhe von 27.050,00 Euro, zzgl. 0,00 Euro Bereitstellungskosten 

und 1.290,00 Euro Auslieferungspaket; Gesamtpreis 27.050,00 Euro; Leasing-Sonderzahlung: 1.000,00 Euro; Laufzeit: 48 Monate; jährliche Fahrleistung: 10.000 km; 48 
monatliche Leasingraten à 189,00 Euro; Bonität vorausgesetzt. Vermittlung erfolgt allein für die Creditplus Bank AG, Augustenstraße 7, 70178 Stuttgart. Aktionszeitraum: 
01.04.2023 – 30.06.2023. Nicht mit anderen Suzuki Aktionen kombinierbar. Es besteht ein gesetzliches Widerrufsrecht für Verbraucher.

Autohaus Krüger + Schellenberg GmbH

Böhler Straße 4 • 40667 Meerbusch
Telefon: 02132 75060 - Telefax: 02132 750629
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E-Mail: info@autohaus-kus.de
www.autohaus-kus.de

französischen Partnerschu

Abbas, wieder stattfinden. 

französische Schüler zu Gast 

samt Französischlernende 

Auch durfte die Gruppe ein 

Besichtigung ihres persön

deutscher und französischer 

Der Abschied fiel nicht allzu 

Französischlehrerinnen 

nen. Auf französischer Seite 

Graffiti-Künstler in Roubaix. 

französischen Großstadt in 

Tanz und französische Pizza. 

gerührt. Freundschaften 

persönliche Begegnung 
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Aus den Bruderschaften

!

N achdem die am 3. 

März geplante Mit-

gliederversammlung der 

Vorster Schützen aufgrund 

eines Wasserschadens im 

Pfarrzentrum St. Antonius 

abgesagt werden musste, 

wurde sie jetzt nachgeholt. 

Trotzdem waren zahlreiche 

Schützenbrüder erschienen. 

Allen voran Schützenkönig 
Thomas Müllers mit seinen 

Ministern Justin Jerzy und 

Olaf Maubach, sowie Jungkö-

nig Maurice van den Bergh 

mit den Ministern Sandro 

Pereira und Maximilian Dick.

Nach der Begrüßung durch 

den ersten Brudermeister und 

Präsidenten Thomas Schröder 
wurden die seit der letzten 

Mitgliederversammlung ver-

storbenen Schützenbrüdern 

mit einer Schweigeminute 

geehrt. Nachdem der Bru-

dermeister den Jahresbericht 

vorgetragen hatte, ermahnte 

er nochmal alle Schützen, 

auch an den Schützen-Ver-

anstaltungen im Jahreskreis 

regelmäßig teilzunehmen.

Die neu verfasste Satzung 

der St.-Eustachius-Schüt-

zenbruderschaft liegt noch 
beim Bundesverband vor und 

bedarf jedoch noch einiger 

Korrekturen. Positives gibt es 

von dem Edelknabenführer 

Thomas Ewert zu berich-

ten: Er betreut zurzeit über 

50 Edelknaben mit seinen 

Helfern. Mit Spannung wurde 

der Kassenbericht nach der 

Pandemie vom Schatzmeister 

Markus Hannen erwartet. 

Auch in diesem Jahr hat es die 

Bruderschaft trotz gestiege-

ner Kosten wieder geschafft, 

dank einer großzügigen 

Spende eine schwarze Zahl zu 

schreiben. Die Kassenprüfer 

bescheinigten dem Schatz-

meister und seinem Stellver-

treter Hans Peter Berrisch 

eine vorbildliche und kor-

rekte Kassenführung; beide 

wurden einstimmig entlastet.

Steigende Kosten sind auch 

ein Problem bei der Erstellung 

des Vorster Festbuchs. Hier 

haben sich die Herstellungs-

kosten um rund 20 Prozent 

erhöht. Und dann noch das: 
Gerd Grünberg war 25 Jahre 

lang „Mister Festbuch“ und 

zieht sich nun zurück. Die 

Bruderschaft sucht händerin-

gend nach einem Nachfolger.

Bei den Neuwahlen gab es 

geringe Veränderungen im 

Vorstand. Geschäftsführer 
Thorsten Seidel stellte sich 

Vorster Bruderschaft sucht einen

Nachfolger für „Mister Festbuch“

Der frisch gewählte Vorstand der Vorster Bruderschaft (v.l.): Franz Geers (stellvertretender Brudermeister, David Womelsdorf (Zeugwart), 

Marcel Weifels (Geschäftsführer), Roger Herter (Kassenprüfer), Hans Peter Berrisch (stellvertretender Kassierer) und Dirk Kannen (stell-

vertretender Schießmeister). Foto: Bruderschaft

nicht zur Wiederwahl, Marcel 

Weifels zu seinem Nachfolger 

gewählt. Der zweite Bruder-

meister Franz Geers wurde 

einstimmig für die nächsten 

drei Jahre im Amt bestätigt.  

Ebenso wurden folgende 

Schützen in ihren Ämtern 

wiedergewählt: Hans Peter 

Berrisch (zweiter Kassie-

rer), Dirk Kannen (zweiter 

Schießmeister) und Dominik 

Womelsdorf (zweiter Beisitzer 

und Zeugwart). Da turnusmä-

ßig ein Kassenprüfer aus-

scheidet, wurde Roger Herter 

neu in dieses Amt gewählt.

Um in Zukunft eine bessere 
Kostendeckung zu erreichen, 

wurden die Bruderschafts-

beiträge geringfügig ange-

hoben. Die Erhöhung wurde 
von den Mitgliedern der 

Versammlung genehmigt.

nus-Schützenbruderschaft 

sehr junger Schützenkönig, 

terschaften der Elite auf der 

falsch machen möchte. Am 

essen. Da hörte ich, dass es 

Schützenkönigs gab. Für 

zenkönig. Zu lange wusste 

im Ort. Da fiel sehr spontan 

Bereitschaft zu bekunden.

30-jähriges Bestehen.

der schön, dass aus einem 

und pflegen. Für meinen Zug 

mir und dem Königsjahr. 

Königsjahr aus. Viele Kontak

Persönlichkeiten. Wenn ich 

dass viele in der Bruderschaft 
mittlerweile nervös werden bei 

den, Familie, der Bruderschaft, 

Schützenfest feiern zu können.
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Aus den Bruderschaften

Allen voran Schützenkönig 

Olaf Maubach, sowie Jungkö

Präsidenten Thomas Schröder 

zenbruderschaft liegt noch 

Bruderschaft trotz gestiege
ner Kosten wieder geschafft, 

erhöht. Und dann noch das: 

Bruderschaft sucht händerin

Vorstand. Geschäftsführer 

Um in Zukunft eine bessere 

wurden die Bruderschafts

hoben. Die Erhöhung wurde 

M ehr als 600 Jahre gibt 

es die St.-Sebastia-

nus-Schützenbruderschaft 
Büttgen, und sie kann immer 

noch ihre Mitglieder und 

alle Bürger überraschen. 

Mit dem 25-jährigen Lars 

Witte amtiert nicht nur ein 

sehr junger Schützenkönig, 
sondern auch jemand, der 

vor einem Jahr nur als Gast 

mitmarschieren wollte. Die 

Majestät im Interview:

Nach einmal Probemar-

schieren direkt Schützen-

könig – wie geht das?

Lars Witte: Ich bin den Mon-

tag des Schützenfestes zum 

ersten Mal mit dem Jägerzug 

„Les Pedaleurs“ marschiert. 

Vorher hat es sich leider nie 

mit meinem Ehrenamt im 

Radsport als Teammanager 

des „Teams Sportforum“ 

vereinbaren lassen, da zum 

Zeitpunkt des Schützenfestes 

immer die Deutschen Meis-

terschaften der Elite auf der 
Straße sind. Grundsätzlich 

habe ich durch den Radsport 

natürlich seit Jahren eine 

enge Bindung zu den meisten 

Zugmitgliedern. Aus die-

sem Grund war es für mich 

fast normal, einmal aktiv 

teilzunehmen. Dennoch war 

es beim ersten Mal natürlich 

aufregend, weil man nichts 

falsch machen möchte. Am 
Montagabend haben wir alle 

in der Gaststätte „Toscana“ 

essen. Da hörte ich, dass es 
zu diesem Zeitpunkt keinen 

Kandidaten für das Amt des 

Schützenkönigs gab. Für 
mich war das unvorstellbar: 

Büttgen ohne einen Schüt-

zenkönig. Zu lange wusste 
ich bereits um die Traditio-

nen und deren Bedeutung 

im Ort. Da fiel sehr spontan 
die Entscheidung, hier meine 

Bereitschaft zu bekunden.

Für Ihren Schützenzug  

„Les Pedaleurs“ aber auch 

ein guter Zeitpunkt für  

einen König aus den 

eigenen Reihen, schließ-

lich feiert er jetzt 

30-jähriges Bestehen.
Natürlich spielte auch das 

Jubiläum unseres Zuges eine 

Rolle. 30 Jahre sind eine 

lange Zeit. Es ist immer wie-

der schön, dass aus einem 
Ursprungsgedanken eine 

lange Tradition wird. Diese 

sollte man aktiv unterstützen 

und pflegen. Für meinen Zug 
war meine Entscheidung na-

türlich auch überraschend. 

Dennoch stehen alle hinter 

mir und dem Königsjahr. 
Gemeinsam bringen wir nun 

noch einmal Schwung in die 

Gruppe der „Les Pedaleurs“.

Was war bisher der schöns-

te Termin oder Moment 

in Ihrem Königsjahr?

Das ist schwer zu sagen. 

Generell machen mir alle 

Termine Spaß, bei denen man 

den verschiedensten Men-

schen begegnet. Das bin ich 

bereits aus meinen anderen 

Ehrenämtern gewohnt. Für 

mich macht dies auch das 

Königsjahr aus. Viele Kontak-

te zu vielen verschiedenen 

Persönlichkeiten. Wenn ich 
mich heute entscheiden 

müsste, dann hat mich das 

Schützenfest in Lüttenglehn 

am meisten beeindruckt, das 

fand ich sehr familiär und 

spannend. Grundsätzlich 

bleibe ich aber dabei, dass 

jedes Event seinen eigenen 

Charme und Charakter hat.

Wie weit sind Ihre Vorbe-

reitungen fürs Schützen-

fest vorangeschritten?

Es sind schon einige Dinge 

geklärt, aber sicherlich auch 

einige Dinge noch zu erle-

digen. Ich würde schätzen, 

dass viele in der Bruderschaft 
mittlerweile nervös werden bei 
meiner Gelassenheit. Dennoch 

wird am Ende alles stehen, 

um ein wunderbares Büttger 

Schützenfest zu feiern. Gene-

rell freue ich mich, mit Freun-

den, Familie, der Bruderschaft, 
allen Bürgerinnen und Bürgern 

und Gästen ein fantastisches 

Schützenfest feiern zu können.

Driescher Straße 6

41564 Kaarst-Büttgen

@

02131-20 92 532

0177-655 47 30

ninashairstudiobuettgen@

yahoo.com

www.ninas-hairstudio.de

Ninas_Hairstudio_

Ninaˈs Hairstudio

Schützenkönig Lars Witte mit seinen Ministern Dirk Weyers (l.) und 

Jörg Berghoff (r.) nach dem Königsvogelschuss 2022: Jetzt freuen 

sie sich auf das Büttger Schützenfest vom 23. bis 27. Juni. 

Foto: Bruderschaft

Erst Gast, jetzt Büttger Schützenkönig
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on Erb- und Pfli

... SONNENBRILLEN IN IHRER SEHSTÄRKE ZU TOP PREISEN 
UND KOSTENLOSER SEHTEST.

N ach fünfjähriger Pause 
wurde endlich eine 

großartige Tradition fort-

gesetzt: Am Georg-Büch-

ner-Gymnasium Kaarst 

(GBG) fand in der ausver-

kauften Aula der Schule 
der Büchner-Abend statt.

Unter begeistertem Applaus 

präsentierten die circa 160 

GBG-Schüler sämtlicher 

Jahrgansstufen ihre musi-

kalischen, theatralen und 

tänzerischen Fähigkeiten 

auf der Bühne. Eröffnet 
wurde der Reigen mit den 

aktuellen Pop-Songs „Lieb-

lingsmensch“ (Namika) und 

„Feuerwerk“ (Wincent Weiss) 

durch die Chor-Kids der 

Jahrgansstufe 5. Anschlie-

ßend war der in der letztjäh-

rigen Projektwoche erstellte 

„Europa-Rap“ als Video auf 

der großen Leinwand zu 

sehen. Das Thema Europa 

und kulturelle Vielfalt zeigte 

sich auch in den Beiträ-

gen des Großen Chors mit 

„Fix you“ (Coldplay) und 

„This is me“ (The Greatest 

Showman). Das hauseigene 

Orchester beeindruckte mit 

einem Medley aus „Pirates 

of the Caribbean“ und der 

Schulhymne „Stammbaum“.

Kindern aus dem Persönli

dem Persönlichen Schwer

sches Können unter Beweis 
stellten. Der Differenzierungs

Schulleiter Volker Werker: „Ich habe 

meine Superstars schon gefunden!“ einhergehen (können). 

„Rampenfieber“ sein. Das 

Persönlichen Schwerpunkte 

sowie der Differenzierungs

Der Große Chor des GBG mit Schülern aus der Mittel- und Oberstufe.

Fotos: Jonah Sieben

„Damenbesuch“ des Literaturkurses der Q1, frei nach „Der 

Besuch der alten Dame“ von Dürrenmatt.
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Büchner-Abend am GBG

Am Dreieck 1  �  41564 Kaarst
Telefon 02131 – 690 45   �   Telefax  02131 – 60 40 86     E-Mail   kanzlei@kalla-und-collegen.de

K A L L A  &  C O L L E G E N
RECHTSANWÄLTE

Wir sind eine Kanzlei mit breit gefächerten Aufgabengebieten u.a. für:

ERBRECHT

- Testamentsberatung und Testamentserstellung

- Geltendmachen von Erb- und Pflichtteilsansprüchen

- Vollständige Nachlassabwicklung

- Generalvollmachten / Patienten- und Betreuungsverfügungen etc. 

Vertragsrecht � Arbeitsrecht � Verkehrsrecht

ach fünfjähriger Pause 

kauften Aula der Schule 
auf der Bühne. Eröffnet 

Ebenso gut kam der „Belly 

Dancer“ an, getanzt von 

Kindern aus dem Persönli-
chen Schwerpunkt Sport der 

Jahrgangsstufe 6. Zuvor las 

die Siegerin des Vorlesewett-

bewerbs der Stufe 6 aus dem 

Buch „Keeper of the Lost Ci-

ties" von Shannon Messenger.

Theatralisch wurde es mit 

„Langsam – eine Reise durch 

die Zeit“ und „Komm mit ins 

… Land“, wo die Schüler aus 

dem Persönlichen Schwer-

punkt Theater der Jahrgangs-

stufen 5 und 6 ihr dramati-

sches Können unter Beweis 
stellten. Der Differenzierungs-

kurs Szenisches Gestalten der 

Stufe 9 thematisierte mit dem 

Stück „Ein Titel in Therapie“ 

Gewalt unter Jugendlichen 

und welche psychologi-

schen Auswirkungen damit 

einhergehen (können). 
Den szenischen Abschluss 

machte ein „Damenbesuch“ 

frei nach Dürrenmatt durch 

den Literaturkurs der Q1. 

Die Oberstufenschüler 

zeigten eine spielfreudige 

Darbietung, unterstützt 

durch aufwendig gebastelte 

Requisiten. Passend zum 

Abend beendeten sie ihre 

Szene tanzend und jubelnd 

mit einer großen Party auf 

der Bühne. Schulleiter Volker 

Werker zeigte sich beein-

druckt: „Dieter Bohlen sucht 

ja noch seine Superstars. 

Das muss ich nicht mehr. 

Ich habe sie schon gefun-

den.“ Der Abend endete mit 

minutenlangem Applaus des 

Publikums für das bunte Pot-

pourri am Büchner-Abend. 

Theater, Musik und Literatur 

zeichnen das GBG seit Jahren 

aus. Ein weiteres Highlight 

wird im Frühsommer das 

Musik- und Theaterfestival 

„Rampenfieber“ sein. Das 
Festival beginnt mit einem 

Schülerkonzert am 14. Juni, 

19.30 Uhr in der Aula des 

GBG. Dort treten wieder 

die Schüler der Chor-Kids, 

des Großen Chors, des 

Orchesters und viele weitere 

musikalische Talente auf. 

Am 19.Juni 2023 heißt es 

dann ebenfalls um 19.30 Uhr 

„Licht aus, Spot an“ für die 

Theatergruppen des GBG. Die 

Persönlichen Schwerpunkte 
der Jahrgangsstufe 5 und 6 

sowie der Differenzierungs-

kurs Szenisches Gestalten 

der Jahrgangsstufe 9 zeigen 

an diesem Theaterabend 

ihre eingeprobten Stücke. 

160 GBG-Schüler sämtlicher Jahrgangsstufen präsentieren ihre musikalischen, theatralen und tänzerischen Fähigkeiten am Büchner-Abend. 
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Kabarett unter freiem Himmel

Wenn Sie mehr über uns und unsere Aktivitäten erfahren möchten, 

schreiben Sie uns bitte eine E-Mail oder hinterlassen Sie uns eine 

Nachricht unter der angegebenen Mobilnummer. VIELEN DANK. 

E-Mail: kaarst@healthforfuture.de · Tel.: 0151 43337630

Vortragsort:Vortragsort: 

VHS Kaarst-Korschenbroich, Raum E20 

Am Schulzentrum 18, 41564 Kaarst 

V.i.S.d.P. Dr. Rainer Neumann
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eben“

 „Ernährung, Klimawandel und die 
  Gesundheit unseres Planeten“     
        Dr. med. Kristin Hünninghaus Dr. med. Kristin Hünninghaus | Universitätsklinik  Essen

Fr. 12.05.2023 
19:00 Uhr, Eintritt frei 

handelt es sich um vorläufige, noch nicht offiziell 

A uch in diesem Jahr wird 

der Kaarster Kulturbe-

reich zusammen mit dem 

Förderverein des Tuppenhofs 
wieder an vier Abenden 

ein buntes Programm im 

Garten der historischen 

Hofanlage in Vorst, Rot-

tes 27, präsentieren.

Den Anfang macht Konrad 

Beikircher am Donners-

tag, 22. Juni. Beikircher, der 

schon einmal Gast auf dem 

Tuppenhof war, erzählt über 

„Das rheinische Universum“.

Am Freitag, 23. Juni, ist Ste-

fan Verhasselt zu Gast. Er ist 

der Niederrheiner unter den 

Kabarettisten. Mit feinsinni-

gem und stellenweise richtig 

schrägem Humor „philoso-

phiert“ er sich wortwitzig 

durch die Eigenarten und 

aktuellen Absurditäten 

unserer Gesellschaft , und 
das immer oberhalb der 

Gürtellinie, mit Empathie 

für seine Mitmenschen.

Musikalisch wird es am 30. 

Juni mit „Katie & The Swing 

Aces“. Die Zuhörer werden in 
einen Club während der Pro-

hibitionszeit entführt. Rauch-

schwaden trüben den Blick, 

diff uses Stimmengewirr und 
Gelächter. Ein Abend voller 

Musik von Louis Armstrong 

bis Benny Goodman und 

Songs von Ella Fitzgerald bis 

Nat King Cole. Die charmante 

Sängerin und Entertainerin 

Kristina Kruttke alias Katie 

und die fantastischen Swing 

Asse wollen für allerbes-

te Stimmung sorgen.

Den Abschluss des Som-

mer-Spezials auf dem Tup-

penhof bildet „Die Kaarster 

Stern Mixshow“ am 1. Juli. 

Die Gäste an diesem Abend:

Michael Feindler ver-

spricht politisches Kaba-

rett nach Versmaß. Seine 

Bühnenprogramme kom-

men scharf und feinfühlig, 

augenzwinkernd und doch 

melancholisch daher.

Pam Pengco zählt seit dem 

TV-Auft ritt beim Supertalent 
2020 zu den größten Newco-
mer-Comedy-Acts in Deutsch-

land. Als Drag Queen ist Pam 

damit die allererste Stand-

Up-Queen in Deutschland.

Tan Çağlar, der deutsch-tür-

kische Comedian, Roll-

stuhl-Basketballprofi , 
Buchautor, Moderator und 

Schauspieler (er spielt den 

Viszeralchirurg Dr. Ilay Demir 

in der Sachsenklinik in der 

Serie „In aller Freundschaft “) 
wird an diesem Abend den 

mit dem Förderverein F3k*.

3k*-Sommer-Spezial im Garten des 

Tuppenhofs geht in die dritte Runde

oder zu den Öff nungszeiten 
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Kabarett unter freiem Himmel

Abb. zeigt Sonderausstattung.  

                                                                            Freude am Fahren. Elektrisch.

100% ELECRIC

i 1XT H E
N E W

Autohaus Timmermanns GmbH

Hüngert 1, 41564 Kaarst, Tel. 02131 9679-540
www.timmermanns.de

Firmensitz: Heerdter Landstr. 110, 40549 Düsseldorf

Der neue vollelektrische BMW iX1 vereint die Innovation 
von BMW i mit der Flexibilität eines BMW X Modells. 
Ausgestattet mit der innovativen eDrive Technologie der 
fünften Generation überzeugt der geräumig-kompakte 
BMW iX1 mit dynamischen Leistungswerten und hoher 
Reichweite. In Kombination mit modernster digitaler 
Technologie im Interieur bietet der erste BMW iX1 ein 
agiles Fahrerlebnis für alle, die das Abenteuer im Alltag 
suchen. 

BMW iX1xDrive30: Stromverbrauch in kWh/100 km: - 
(NEFZ) / 18,4-17,3 (WLTP); Elektrische Reichweite 
(WLTP) in km: 413-438. Der BMW iX1 xDrive30 ist 
voraussichtlich ab 11/2022 verfügbar. Bei den Angaben 
handelt es sich um vorläufige, noch nicht offiziell 
bestätigte Werte.

Förderverein des Tuppenhofs 

unserer Gesellschaft , und 

. Die Zuhörer werden in 

diff uses Stimmengewirr und 

TV-Auft ritt beim Supertalent 
2020 zu den größten Newco-

Tan Çağlar,

stuhl-Basketballprofi , 

Serie „In aller Freundschaft “) 

Kaarster Kleinkunstpreis 

„Kaarster Stern“ 2022 er-

halten und Ausschnitte aus 

seinem aktuellen Bühnen-

programm präsentieren. Die 

Verleihung des Kleinkunst-

preises erfolgt in Kooperation 

mit dem Förderverein F3k*.

Die Moderation über-

nimmt die Entertaine-

rin Kristina Kruttke.

Kabarett unter freiem Himmel wird wieder im stimmungsvollen Ambiente des Tuppenhofs geboten. 

Fotos: Leslie Barabasch

Beginn aller Veranstal-

tungen ist um 19.30 Uhr, 

Einlass ab circa 18.30 Uhr.

Tickets zu den Veranstaltun-

gen sind ab sofort erhältlich 

unter http://3k.reservix.de 

oder zu den Öff nungszeiten 
in der Vorverkaufsstelle 

im Rathaus Kaarst (mon-

tags bis freitags von 8.30 

bis 12 Uhr und donners-

tags von 14 bis 18 Uhr).

Konrad Beikircher – ein immer 

wieder gern gesehener Gast in 

Kaarst. 



Immobilien 
gibt’s bei uns.

 Immobilien-Center

Prof itieren Sie von der Expertise des Markt führers 

bei der Vermitt lung und Finan zierung von Immobilien.

sparkasse-neuss.de/immobilien

02131 97-4000
claudia.klemp@sparkasse-neuss.de

marcus.senft@sparkasse-neuss.de

daniela.simrodt@sparkasse-neuss.de

Weil’s um mehr als Geld geht.

Ihre Immobilienberater für die Bereiche Korschenbroich, Meerbusch und Kaarst: Claudia Klemp, Marcus Senft und Daniela Simrodt


